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Die Liebe Gottes sichtbar machen

„Wenn wir die Wurzeln unseres Glaubens festigen und 
nähren, dann werden wir stark zum Bekenntnis. Und das ist 
heute gefragt. Wir müssen heute mutiger bekennen, was 
der christliche Glaube ist. Wir müssen fröhlicher glauben 
und aus dem Glauben freudvoller leben. Wir müssen auch 
treuer beten und vielleicht noch inniger, leidenschaftlicher 
lieben in dem Programm, das uns das Evangelium ans 
Herz legt.“

Mit diesen Worten habe ich vor einem Jahr im Dom zu Klagenfurt bei der großen Auf-
taktveranstaltung meine Wünsche für das „Jahr des Glaubens“ zum Ausdruck gebracht. 
Jetzt bin ich dankbar, dass in diesem weltkirchlichen Themenjahr in vielen Pfarren 
und kirchlichen Einrichtungen Kärntens unser Glaube nachhaltig gelebt und auch zur 
Sprache gebracht wird. Erst kürzlich haben wir bei den Pastoraltagen in Tainach wieder 
darüber nachgedacht, wie wir die Schätze unseres Glaubens missionarisch weiter geben 
können. Evangelisierung heißt auch, an der eigenen Glaubenssprache arbeiten, an der 
Ausdruckskraft unseres Herzens wie wir Gott lebendig sein lassen können.
Viele Initiativen und Veranstaltungen im „Jahr des Glaubens“ haben dazu wertvolle Bei-
träge geleistet. Im konzentrierten Hinhören auf das Wort Gottes und auf die Anliegen 
der Menschen und im gemeinsamen Hinschauen und das Lebensbeispiel Christi haben 
wir uns gestärkt, um unserem diözesanen Leitbild gemäß mit Jesus Christus den Men-
schen nahe sein zu können.

Ich bin froh und freue mich, dass dieses „Jahr des Glaubens“ in unserer Diözese ein ge-
lebtes Glaubensbekenntnis war. Viele Christen haben in Werken der Nächstenliebe und 
Barmherzigkeit ihrem Gott ein konkretes Gesicht geschenkt. Die Liebe Gottes, die er 
allen Menschen zuteil werden lässt, sichtbar und verstehbar zu machen, ist die große 
Mission, die Christen zu erfüllen haben. Das „Jahr des Glaubens“ hat sie dabei gestärkt.

Dr. Alois Schwarz
Diözesanbischof
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Was bleibt vom Jahr des Glaubens?
Jemand sagte, und das klang eher verzweifelt, man könne 
in Kärnten keine tausend Meter gehen, ohne auf ein reli-
giöses Symbol zu stoßen. Irgendwo ist da immer etwas. 
Ein Wegkreuz, eine Kapelle, eine Kirche. So haben wir das 
Jahr des Glaubens begonnen. Wir versuchten, diese Sym-
bole zu verhüllen, auch um neu auf sie aufmerksam zu ma-
chen. Wir scha� ten es natürlich nicht mit allen, es sind zu 
viele. Aber die verhüllten Glaubenszeugen machten uns 
auf eine originelle Weise darauf aufmerksam, wie prägend 
das religiöse Erbe unserer Vorfahren für unser Land ist.

Aber es gibt auch eine andere Realität. Viele Christen würden „den Glauben immer noch 
als eine selbstverständliche Voraussetzung des allgemeinen Lebens betrachten“, was je-
doch immer weniger der Fall sei. Man dürfe aber „nicht zulassen, dass das Salz schal wird 
und das Licht verborgen gehalten wird“, schrieb Papst Benedikt zur Bekanntgabe des Jah-
res des Glaubens. 
Aber wie? Über den eigenen Glauben zu sprechen, fällt oft schwer! An sehr vielen Ge-
sprächsabenden, die vom Bildungswerk organisiert und gestaltet wurden, versuchten viele, 
sich im Gespräch an entscheidende Lebensfragen zu wagen, an Grundfragen, die in die 
Herzen der meisten Menschen eingebrannt sind: Woher komme ich? Wohin gehe ich? 
Was ist der Sinn meines Lebens auf Erden? Kommt er von Gott? Kann er mir/uns helfen? 
Und wenn ja, wo ist er? Ist es altmodisch an Gott zu glauben, oder im Gegenteil: sehr mo-
dern? Und dann die vielen Fragen rund um die Kirche! Es gab mehr Interesse als erwartet 
für diese Gesprächsabende. Man merkte vielen Teilnehmern an: Die Sehnsucht nach einer 
intellektuellen, geistigen und geistlichen Durchdringung des Glaubens ist weit verbreitet. 
Im November startet eine zweite Runde, deren Termine in diesem Heft nachzulesen sind. 
Und auch später noch sind die meisten Referenten bereit, mit ihren Themen eine Brücke 
zu schlagen zwischen der Freude am Glauben und seiner intellektuellen und spirituellen 
Durchdringung.

Und dann gab es eine Menge von Initiativen von der Credo-Card, die den Weg in viele 
Brieftaschen gefunden hat und Menschen daran erinnert, dass es außer Geld noch ge-
wichtigere Sicherheiten gibt in unserem Leben, über Filme zum Glaubensbekenntnis, die 
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man noch lange auf Youtube wird abrufen können, bis hin zu Pfarrfesten, die ganz im Zei-
chen des Glaubensjahres standen und zeigten, dass Glaube auch Spaß machen kann. 
Vielleicht haben wir in diesem Jahr neu gespürt: Es gibt keine gottlose Welt. Und es gibt 
keine Welt ohne Glauben an Gott. Und doch, so Papst Franziskus, ist es ein bleibender 
Auftrag der Kirche, „Gott zur Welt und die Welt zu Gott zu bringen. Christus begegnen, 
sich Christus anvertrauen, Christus verkünden – das sind die Eckpunkte unseres Glau-
bens.“
Für diesen Auftrag hat uns bei den Pastoraltagen Anfang September der Leiter der „Aka-
demie für Evangelisation“ in Wien, Otto Neubauer, sensibilisiert, viele auch begeistert. 

Sich an die Ränder bewegen, hingehen, wo Leiden, Ungerechtigkeit und Ignoranz sind, 
lautet der aktuelle Aufruf des Papstes. An die Ränder gehen, das bedeutet auch, mit 
christlichen Themen, mit persönlichen Zeugnissen, mit Informationen und Impulsen Men-
schen anzusprechen, die von ihrer Kirche lange nicht mehr berührt wurden. Das erfordert 
Mut, gegenseitige Unterstützung, Glaubensfreude. Und es braucht vor allem Zeit, viel 
mehr Zeit als ein Jahr. 

So danke ich allen für Ihr Interesse und für Ihre Beiträge zum „Jahr des Glaubens“ und 
wünsche uns nicht nur, dass davon etwas geblieben ist, sondern dass viel weiter getragen 
wird in unsere kleine und große Welt hinein, die mit dem Glauben an Gott und die Begeg-
nung mit Jesus Christus für alle Menschen lebbarer und lebenswerter wird.

Bischofsvikar Dr. Josef Marketz
Direktor des Bischöfl ichen Seelsorgeamtes
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Ni vere brez srečanja
Od leta 2006 naprej v naši škofi ji poznamo »kontakt-
ne tedne« po dekanijah. Ta teden, ki je nastal na pobu-
do našega škofa dr. Aloisa Schwarza, naj bi privedel do 
številnih globokih srečanj – z Bogom, od človeka do 
človeka, med mladimi in starimi, v kraju bivanja in na de-
lovnem mestu, v skupinah in skupnostih, v občinah in fa-
rah, a tudi zunaj njihovih meja. 
V tem letu vere je kontaktni teden pripravila dekanije 
Tinje/Tainach. Letos oktobra pa bo dekanija Beljak-

dežela/Villach-Land kot dvanajsta dekanija prirejale teden srečanja. 
V teh tednih na poseben način doživljamo, da nihče ne more verovati sam zase. Človek 
potrebuje sočloveka. Kdor se sočloveku odpre, spozna povezovalno moč vere, ki 
združuje različne ljudi. »Vera se rodi iz osebnega srečanja z Jezusom. Cerkev je kraj, kjer 
prihaja do tega srečanja, kljub njenim omejitvam in napakam njenih članov«, piše papež 
Frančišek v pismu, naslovljenega na novinarja in ustanovitelja časopisa La Repubblica 
Eugenia Scalfarija. 
Bodimo odprti za srečanja. Pobude leta vere kot so verske izobraževalne ponudbe, 
zgoščenka »poslušati in verovati«, »Credo-kartica«, odkrivanje verskih znamenj, ro-
manja, bogoslužja in karitativne dejavnosti naj bi nas tudi v prihodnje spodbudile, da se 
srečujemo z Bogom, s samim seboj in z drugimi.

Ohne Begegnung kein Glaube
Seit dem Jahr 2006 kennen wir in unserer Diözese dekanatliche Kontaktwochen. Die-
se Glaubenswochen, die auf Anregung unseres Bischofs Dr. Alois Schwarz entstan-
den sind, sollen intensive Begegnungen ermöglichen – mit dem dreifaltigen Gott, von 
Mensch zu Mensch, zwischen Jung und Alt, am Wohnort und am Arbeitsplatz, in Grup-
pen und Gemeinschaften, in Gemeinden und Pfarren, aber auch über deren Grenzen 
hinaus. 
Im Jahr des Glaubens hat das Dekanat Tainach/Tinje eine Kontaktwoche durchgeführt. 
Im Oktober wird die Region Villach-Land/Beljak dežela als zwölftes Dekanat eine Be-
gegnungswoche durchführen. 
In der Kontaktwoche haben viele in besonderer Weise die Erfahrung gemacht, dass 
niemand für sich alleine glauben kann. Der Mensch braucht den Anderen. Wer sich 
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Miteinander im Glauben leben
Das „Jahr des Glaubens“ hat die pastoralen Aktivitäten des 
vergangenen Arbeitsjahres stark geprägt. Die ursprüng-
liche Zielsetzung, nämlich Anregungen und Motivation 
für ein verstärktes Nachdenken über die Grundlagen un-
seres Glaubens anzubieten, wurde gut aufgenommen 
und auf vielfältige Weise in unseren Pfarren und kirchli-
chen Einrichtungen umgesetzt. Das o�  zielle Ende dieses 
kirchlichen Schwerpunktjahres am diesjährigen Christkö-
nigssonntag ist nun aber nicht als Schlusspunkt zu sehen, 
sondern vielmehr als ein o� enes Ende. Der Kreativität 
pastoral-missionarischer Bemühungen sind nämlich keine Grenzen gesetzt. Und was in 
einigen Pfarren in diesem Themenjahr erfolgreich ausprobiert und umgesetzt wurde, 
kann und soll in den kommenden Jahren an anderen Orten nachgeahmt oder wieder-
holt werden.
In dieser Broschüre fi nden Sie nun nochmals einige Anregungen und eine Veranstal-
tungsübersicht für die beiden abschließenden Monate im „Jahr des Glaubens“. Den 
Schwerpunkt bildet das aufgrund des großen Vorjahrserfolges nun zum zweiten Mal 
stattfi ndende Projekt „Glauben und Denken“ des Katholischen Bildungswerkes. In 
über fünfzig Kärntner Pfarren werden in der Zeit von 4. bis 16. November 2013 wie-
der Vortrags- und Gesprächsabende zu Themen des christlichen Glaubens angeboten. 
Die TeilnehmerInnen werden dabei mehr über den eigenen Glauben erfahren. Sie wer-
den auch sensibilisiert und animiert werden, selbst über ihren Glauben zu sprechen. 
Manche werden vielleicht auch lernen, ihren Glauben ins Wort zu bringen, ihren Nach-
barn und Freunden vom einem liebenden Gott zu erzählen, um ihnen dadurch Ho� -
nung und Lebensmut zu schenken.

darauf einlässt, wird die verbindende Kraft des Glaubens erfahren, die unterschiedliche 
Menschen eint.

Mag. Anton Rosenzopf-Jank
Vodja DPU / Leiter der slow. Abteilung des Seelsorgeamtes
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WWW.KATH-KIRCHE-KAERNTEN.AT/JAHRDESGLAUBENS

Diese abschließende Broschüre ist keine Bilanz im engeren Sinne. Wir können auch 
keine o�  ziellen Veranstaltungs- und Besucherzahlen aufzählen, weil ergänzend zu den 
in den JDG-Broschüren beworbenen Aktivitäten in vielen Pfarren noch viele weitere 
Aktivitäten stattgefunden haben. Dennoch möchte ich die Gelegenheit nutzen, um 
nochmals darauf hinzuweisen, dass das bunte Spektrum der Glaubensverkündigung in 
diesem besonderen Jahr die menschlichen Sinne auf sehr unterschiedliche Weise an-
sprechen konnte.
Das sensible Hinhören auf unser Herz, auf die Anliegen der Mitmenschen und auf das 
Wort Gottes stand zum Beispiel im Zentrum des CD-Projektes „Unser Herz atmet mit 
dem Ohr“. Die in ganz Österreich durchgeführte „Aktion Glaube“ wiederum schärfte 
unseren Blick auf die vielen religiösen Zeichen in unserem Alltag, die während der Fas-
tenzeit verhüllt und in österlicher Auferstehungsfreude dann wieder enthüllt wurden.
Viele (grenzüberschreitende) Wallfahrten führten die Gläubigen an historisch bedeut-
same Orte des Glaubens. Dort konnten sie entdecken und erfahren, dass sie Teil einer 
über die Jahrhunderte gewachsenen großen Glaubensgemeinschaft sind. Wie vielfältig 
und bunt die Nachfolgegemeinschaft Christi sein kann, zeigten die in Kärnten tätigen 
Apostolischen Gemeinschaften bei ihrem pfi ngstlichen Festgottesdienst in Maria Saal.
Dass Mission nicht nur die „fernen Länder“ betri� t, haben die diesjährigen Pastoraltage 
in Tainach/Tinje thematisiert. Unser Glaube, dass wir und alle Menschen von einem lie-
benden Gott erscha� en wurden, ist es wert, dass wir auch darüber sprechen. Besonders 
dann, wenn wir gefragt werden, was uns im Leben antreibt, was uns Kraft gibt und hilft.
Als diözesaner Koordinator dieses Themenjahres möchte ich mich an dieser Stelle auch 
bedanken: für die Entwicklung und Durchführung zahlreicher Einzelprojekte und auch 
für die so zahlreiche Teilnahme an den vielen Veranstaltungen im Jahr des Glaubens. 
Dabei konnte das „Licht des Glaubens“ aufl euchten, Christus selbst, der das Licht der 
Welt ist. 

Dr. Karl-Heinz Kronawetter
Jahr des Glaubens-Koordinator

Jahr des Glaubens-Koordinator: Dr. Karl-Heinz Kronawetter
 0463/5877-2150,  karl-heinz.kronawetter@kath-kirche-kaernten.atinfo
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„an der schwelle“ - messianische ereignisse in klagenfurt
Peter Deibler, der Pfarrer von Klagenfurt-Herz-Jesu-Welzenegg, ist bekannt für sei-
ne innovative Pastoral. Dass er seit Jahren auch als bildender Künstler tätig ist, wissen 
nur wenige. Schon in seiner Wiener Zeit hat er für die Kirche in Maria Gugging einen 
Flügelaltar gemalt. Dieser wird nun im Klagenfurter Diözesanhaus zu sehen sein. Dazu 
noch weitere Bilder, Skulpturen, liturgische Geräte und auch einige Kurzfi lme. Diese 
große Werkausstellung wird an insgesamt vier Orten stattfi nden. Neben dem Diöze-
sanhaus, werden auch die Heiligengeistkirche, die evanglische Johanneskirche und der 
Pfarrsaal in Welzenegg zu Ausstellungsorten.
Was den Priester und Künstler Peter Deibler in seiner Arbeit bewegt, beschreibt er in 
einen Begleitheft zur Ausstellung folgendermaßen: „es geht um die schwelle zwischen 
anwesenheit und abwesenheit. genau an dieser schwelle ist die messianische kirche. nein, 
die schwelle ist die messianische kirche. neben der aussterbenden bürgerkirche gibt es die 
messianische kirche. nein, das messianische ist das erscheinen an der schwelle. was erscheint 
dort? du, ich, vorfälle.“

Ausstellungsdauer: 2. Oktober – 18. Oktober 2013 

  Vernissage-Wanderung
2. Oktober 2013, Start: 18.00 Uhr
Tre� punkt: Heiligengeistkirche
Musik: Christoph Hofer (Akkordeon)

  Verlorene Gesichter
Ein Film von Peter Deibler
9. Oktober 2013, 19.00 Uhr
Filmvorführung im Diözesanhaus / Hörsaal 1

  Autorenlesungen im Lendhafencafe
Peter Deibler liest eigene Texte
15./16./17./18. Oktober 2013, jeweils 14.00 Uhr
Lendhafencafe
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  Ö� nungszeiten Ausstellungsorte:
Heiligengeistkirche: täglich 8 – 12 und 15 – 17 uhr
Johanneskirche: mo – fr: 9 – 12 uhr, do: 15 – 17 uhr
Diözesanhaus: mo – do: 8 – 17 uhr, fr: 8 – 14.30 uhr

Dr. Peter Deibler
 0699/11898699,  herzjesu.welzenegg@gmx.at
www.kath-kirche-kaernten.at/anderschwelle

Der Zweifel ist der kleine Bruder des Glaubens
von Michael Kapeller

Dieser Ausspruch ist zu einem gefl ügelten Wort, zu einer Lebensweisheit geworden. 
Doch stehen sie wirklich in einer verwandtschaftlichen Beziehung: der Glaube und der 
Zweifel? Nicht selten werden Glaube und Zeifel als Gegensätze gesehen - mit der kla-
ren Zuordnung: Ein fester Glaube überwindet jeden Zweifel. Ich teile diese Sichtweise 
nicht. Dies möchte ich mit den folgenden Gedanken begründen.

Zweifeln - darf man das?
Im Neuen Testament gibt es eine Gestalt, die ganz unmittelbar mit dem Zweifel in Ver-
bindung gebracht wird: der Apostel Thomas. Er war nicht dabei als der Auferstandene 
den Aposteln erschien. Energisch lehnt er ab, was nicht sein kann und lässt doch nicht 
locker. Vielmehr fi ndet er sich acht Tage darauf im Kreis der Apostel ein. Jesus tritt wie-
der in ihre Mitte. Diesmal wendet er sich allein Thomas zu. Ohne Vorwurf fordert er 
ihn auf zu begreifen, was sein Verstehen übersteigt. Und Thomas begreift und bekennt, 
dass Jesus der Herr ist. Auch wenn Jesus diejenigen preist, die ohne zu sehen glauben, 
wertet er Thomas nicht ab. Der Zweifel darf sein und kann - wie bei Thomas - zu einem 
tieferen Glauben führen. 

Der Zweifel als kleiner Bruder
Die Lebensweisheit stellt uns den Zweifel als kleinen Bruder des Glaubens vor. Darin 
schwingt die Überzeugung mit: Die Basis des Zweifels ist der Glaube. Denn Zweifel 
bilden sich, wenn der Glaube ins Wanken geraten ist. So können unter anderem fol-

info



13

gende Erschütterungen Zweifel auslösen: Der Eintritt in eine neue Lebensphase, der 
Eindruck der Vergeblichkeit allen Mühens, die Begegnung mit Leid und die Erfahrung 
der Todesnähe. Diese Erschütterungen können den Glauben an Gott verdunkeln. Doch 
gerade im Zweifeln an Gottes Güte und im Ringen um seine Nähe kann sich ein neuer 
Zugang zeigen.

Das Positive des Zweifels 
Der Zweifel ist nicht nur ein kleiner, er ist auch ein unangenehmer Bruder. Er verbreitet 
Unruhe, wo Harmonie herrschen sollte und stellt (lästige) Fragen, wo Gewissheiten ge-
wünscht wären. Wenn wir jedoch unseren Fragen und Zweifeln Gehör schenken, dann 
wird sich dies positiv auf den Glauben auswirken: Denn der Zweifel bewahrt den Glau-
ben vor einem fundamentalistischen Rückzug. Und vor allem: Er hinterfragt oft simple 
Gottesbilder und sucht nach dem wahren Gottsein Gottes. Allein deshalb trägt für mich 
der Zweifel den Ehrentitel „kleiner Bruder des Glaubens“ zurecht.

Institut für kirchliche Ämter und Dienste, Dr. Michael Kapeller,
 0463/5877-2124,  michael.kapeller@kath-kirche-kaernten.at

KinderKirche – Kinder in der Kirche
von P. Reinhold Ettel SJ

Bei der Feier der Taufe
Eltern bringen ihre Kinder zur Taufe. Mit Vertrauen möchten sie ihr Kind von Gott 
gesegnet wissen. Mit der Bitte um die Taufe für ihr Kind erklären sie sich bereit, es im 
Glauben zu erziehen. Am Beginn der Tau� eier werden sie darauf hingewiesen. Ebenso 
wird die Patin / der Pate an das Patenamt erinnert, mit dem sie das Kind auf seinem 
Glaubensweg begleiten und ihm helfen wollen, christlich zu leben.

Als Gemeinschaft die Eltern und Paten unterstützen
Es berührt immer wieder, wie Eltern für ihr Kind – auch wenn ihnen der christliche Glau-
be nicht leicht fällt und sie sich vom kirchlichen Leben recht weit entfernt haben – das 
Beste wünschen und es deshalb auch dem Schutz Gottes anvertrauen. Wenn Eltern sich 
rat- und hilfl os erleben, das Kind auf dem Glaubensweg zu begleiten, sollen sie sich von 

info
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MitchristInnen unterstützt erleben. Im Sinne einer umfassenden Taufpastoral gibt es 
manche Möglichkeit. Laien können viel durch begleitende Gespräche, in Eltern-Kind-
Gruppen und in eigenen Gottesdienstformen mitwirken. 

Neu: „Elternkatechumenat“
In der Zeit, in der Eltern ein Kind erwarten, gibt es viele Aktivitäten für die Geburts-
vorbereitung: Kurse, ärztliche Untersuchungen und Tests, Gymnastik und Turnen für 
Schwangere und anderes. Und pastoral?
Ab Herbst 2013 sind Seminare für Eltern geplant, in denen auf die Taufe des Kindes vor-
bereitet wird. Die Glaubensentwicklung eines Kindes beginnt nicht erst, wenn es Ge-
bete sprechen kann. Vom Anfang weg erlebt das Kind in der Atmosphäre der Familie, 
wie die Eltern und andere in der Familie glauben, beten, von Jesus sprechen, kirchliche 
Feste und Feiertage feiern. 

KinderKirche
KinderKirche ist bereits in mehreren Pfarren ein vertrautes Wort. In kindgerechter Wei-
se will das Wort Gottes nahe gebracht und von Jesus erzählt werden. Kinder sollen mit 
Freude den Gottesdienst erleben können.
Im Kloster Wernberg hat die KinderKirche bereits eine lange Tradition. Sie wird jeweils 
von Sr. Monika Maria Pfa� enlehner Cps mit einem Team vorbereitet. Mütter und Väter 
(auch alleinerziehende) mit ihren Kindern, Großeltern mit ihren Enkelkindern sind ein-
geladen.

Vorbereitung im Team
Wenn Mütter und Väter einmal bei der Vorbereitung eines Gottesdienstes im Team 
dabei sein und so noch mehr Anregungen gewinnen wollen, können sie sich - spätes-
tens vier Wochen vor dem Termin - melden bei Sr. Monika Maria Pfa� enlehner CPS, 
moma@klosterwernberg.at.

Termine:
  Sonntag, 27. Oktober 2013, 10.15 Uhr
  Sonntag, 26. Jänner 2014, 10.15 Uhr

im Festsaal des Klosters Wernberg (1. Stock), anschließend Suppenessen

Katholisches Familienwerk / Ehe- und Familienpastoral. P. Reinhold Ettel SJ, 
 0676 / 8772-2445,  reinhold.ettel@kath-kirche-kaernten.at info
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Die Pfarrgemeinde als Ort gelebter Nächstenliebe 
und gesellschaftlichen Miteinanders
Informations- und Begegnungstag für Ihren Pfarrgemeinderat

„Wir wollen so handeln, dass die Menschen uns als Christen erleben, die sich in keiner 
Situation von ihnen abwenden“ lautet das strategische Ziel Nummer 3 des diözesanen 
Leitbildes „Mit Jesus Christus den Menschen nahe sein“. 
Papst Franziskus hat noch als Kardinal vor der Papstwahl in einer beeindruckenden Rede 
betont: „Die Kirche ist aufgerufen aus sich selbst herauszugehen und an die Ränder zu 
gehen. Nicht nur an die geografi schen Ränder, sondern an die Grenzen der menschli-
chen Existenz: die des Mysteriums der Sünde, die des Schmerzes, die der Ungerechtig-
keit, die der Ignoranz, die der fehlenden religiösen Praxis, die des Denkens und bis an 
die Grenzen jeglichen Elends. Wenn die Kirche nicht aus sich selbst herausgeht, um das 
Evangelium zu verkünden“, so der jetzige Papst, „kreist sie um sich selbst.“ 
Durch Taufe und Firmung sind wir Christ/innen berufen, mit o� enem Herzen das Elend 
der Menschen wahrzunehmen und so zu handeln, dass Not gelindert wird. Wenn wir 
tun, was dem Wohl der Menschen dient, verkündigen wir das Evangelium. Der Dienst 
am Nächsten und der Dienst der Verkündigung sind eng miteinander verbunden. 
Pfarrgemeinden tragen soziale Verantwortung am Ort und weltweit, indem sie einzel-
nen Menschen und Gruppen in Not beistehen und bereit sind, an einer von Gerechtig-
keit geprägten Gesellschaft mitzubauen. 
Das Referat für Pfarrgemeinden bietet Pfarrgemeinderät/innen die Möglichkeit, im 
Rahmen eines Informations- und Begegnungstages die soziale Verantwortung und das 
bisherige pfarrliche Wirken vertieft wahrzunehmen und Handlungsmöglichkeiten für die 
Zukunft zu entwickeln. 
Das Programm wurde von der Katholischen Sozialakademie Österreichs (KSÖ) entwi-
ckelt und im Referat für Pfarrgemeinden für unsere Diözese Gurk angepasst. Ausgangs-
punkt ist die Erfahrung der jungen Kirche, wie sie uns in der Apostelgeschichte erzählt 
wird. 

Die Länge des Tages und die einzelnen inhaltlichen Schwerpunkte sind variabel. Der 
Inhalt ist auf maximal einen ganzen Tag (09.00 – 16.00 Uhr) ausgelegt, die einzelnen 
Abschnitte können aber auch getrennt im Rahmen von kürzeren Klausuren oder erwei-
terten PGR-Sitzungen behandelt werden.
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Inhaltlicher Aufbau 
1. Sehen
Die Kirche und ihre soziale Verantwortung: 

  Wie die junge Kirche die Not der Menschen wahrnimmt
  Was die Kirche heute zur Frage nach dem gesellschaftlichen und  sozialen 

Engagement von Christ/innen sagt
  Welche sozialen, gesellschaftlichen Entwicklungen uns heute prägen

2. Urteilen
Die Pfarrgemeinde und ihre bisherigen Erfahrungen im sozialen Tun: 

  Welche Nöte und Herausforderungen bei uns Beachtung fi nden und welche 
nicht gesehen werden

  Wo bisher Möglichkeiten und Grenzen unseres Tuns waren
  Welche Möglichkeiten des Handelns sich im Blick auf die gesellschaftlichen 

Entwicklungen auftun

3. Handeln
Menschen zum Mittun ermutigen

  Wie wir bisherige Aktivitäten im gesellschaftlichen und sozialen Bereich gut 
weiterführen können

  Mit wem wir in den kommenden Jahren neue Initiativen gut umsetzen können
  Wo wir Kraft für unser Handeln schöpfen

Möglichkeiten der Durchführung:
  1. Informations- und Begegnungstag im Rahmen einer Tages-Klausur des Pfarr-

gemeinderates einer Pfarre
  2. Kurzklausur bzw. verlängerte Pfarrgemeinderatssitzung zu einem oder zwei 

der drei Bereiche
  3. Gemeinsame Klausur von mehreren Pfarren eines Pfarrverbandes

Referat für Pfarrgemeinden, Mag. Maximilian Fritz,
 0463/5877-2110,  maximilian.fritz@kath-kirche-kaernten.at
Pfarrgemeindereferat/Referat za župnijske svete, Mag. Anton Rosenzopf-Jank, 
 0463/54587-3110,  anton.rosenzopf-jank@kath-kirche-kaernten.at

info
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Das Wunder der Geburt und das Wunder der Taufe
Seminar zur Vorbereitung auf die Taufe - Elternkatechumenat

Weshalb ein „Elternkatechumenat“?
Ähnlich wie für Erwachsene, wenn sie um die Taufe bitten, ein „(Erwachsenen-)
Katechumenat“ zur Hinführung und Vorbereitung auf die Taufe vorgesehen ist, soll-
te für Eltern, wenn sie für ihr Kleinkind um die Taufe bitten, ein „Elternkatechumenat“ 
möglich sein – ein Seminar.
Es soll eine Einladung zur Information über die Taufe werden - auf freiwilliger Basis.

Wofür dieses Bildungsangebot? Was sollten die TeilnehmerInnen gewinnen?
Schon in der Zeit der Vorbereitung auf die Geburt an die Taufe denken, mit Überlegun-
gen vorbereiten,  zu einem tieferen Verständnis der Taufe hinführen, wichtige Aussagen 
des christlichen Glaubensbekenntnisses vermitteln, als Eltern die Bedeutung für die reli-
giöse Atmosphäre in der Familie und für die Glaubensentwicklung des Kindes erkennen.
Dieses Seminar soll sehr freudig, mit allen Sinnen und sehr „lustbetont“ gestaltet sein 
und zugleich die wichtigen Inhalte vermitteln bzw. mit den Teilnehmer/innen darüber ins 
Gespräch kommen.

NB: Es ersetzt nicht das Taufgespräch des Pfarrers / Priesters oder Diakons mit den 
Eltern und Paten, bei dem die Bedeutung der Taufe als Sakrament, die einzelnen Sym-
bole und Handlungen sowie der Verlauf und die Gestaltung der Tau� eier besprochen 
werden.

Wer wird eingeladen?
  vor allem Eltern in der Zeit der Schwangerschaft (d.h. vor der Geburt, in Verbin-

dung mit den Geburtsvorbereitungen);
  Eltern mit dem Kind nach der Geburt (was allerdings gemeinsam mit dem Baby 

nicht einfach und wenig realistisch ist).

Welche Themen werden besprochen?
„Warum taufen?“ „Mein Glaubensbekenntnis bei der Taufe“ „Die Glaubensentwicklung 
des Kindes von der Geburt an“ „Was gehört zu einem religiösen Leben in der Familie?“ 
„Die Feier der Taufe“.
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Wann und wie lange? 
Dauer: (vorgesehen, in der Regel) Samstag, 13 oder 14 Uhr bis 18 Uhr in regionalen Or-
ten / Bildungszentren / Dekanate übergreifend
Seminarbegleiter/innen (Referent/innen) werden eigens eingeführt und ausgebildet.

Projektbegleitung: P. Mag. Dr. Reinhold Ettel SJ 

Katholisches Familienwerk / Ehe- und Familienpastoral. P. Reinhold Ettel SJ, 
 0676 / 8772-2445,  reinhold.ettel@kath-kirche-kaernten.at 

Eltern-Kind-Gruppen – wertvolle Begleiter durch das Kirchenjahr!
Die Eltern-Kind-Gruppen der Katholischen Aktion und die Elternbildungsangebote 
sind auf die Bedürfnisse von Eltern abgestimmt, basieren auf dem christlichen Men-
schenbild und haben als Grundprinzip den wertschätzenden und achtsamen Umgang 
miteinander. Ziele sind unter anderem die Unterstützung, Stärkung und Begleitung der 
Eltern in ihrer Erziehungskompetenz und das erfahrbar Machen christlicher Traditionen. 
Auf der Grundlage des Evangeliums sind Vertrauen, Liebe, Verlässlichkeit und hilfrei-
ches Handeln wichtige Lebensprinzipien, die in der Katholischen Elternbildung vermit-
telt und erlebt werden. Kärntenweit leisten über 30 Gruppen wertvolle Einführungsar-
beit in den christlichen Glauben und nehmen in ihren bunten Programmen auch immer 
wieder Bezug auf das Kirchenjahr. Und nicht zuletzt stärken sie den Zusammenhalt in 
der Pfarrgemeinde.

Katholisches Familienwerk, Mag.a Ulla Nettek , 
 0463/5877-2441, 0676/8772-2441
 ulla.nettek@kath-kirche-kaernten.at

info

info
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Spielend durch das Jahr des Glaubens

Spiel des Glaubens - Ein Modulspiel
Mit diesem Spiel werden Glaubensthemen einfach erlernt. Es besteht aus einem 
Grundspiel und austauschbarem Kartenmaterial zu den Themen Erstkommunion, Fir-
mung, ABC des Glaubens und Weltreligionen (von 2 bis 6 Spieler). Alter ist abhängig 
vom gewählten Kartensatz.
Preis für das Spiel: 19,90 Euro (enthält einen Kartensatz nach Wahl)
Preis für einen zusätzlichen Kartensatz: 11,90 Euro

Unser Glaube – Mini-Kinderkatechismus
Der Mini-Kinderkatechismus führt kindgerecht in die zentralen Glaubensthemen ein: 
Schöpfung und Gott,  der Mensch als Geschöpf, unser Retter Jesus Christus,  der Heili-
ge Geist, die Kirche und ihr Auftrag,  die Sakramente,  das Reich Gottes.
Dazu gibt es auch Ideen zum Unterricht kostenlos zum Download auf unserer Home-
page.
Preis: 1,50 Euro

Der Stimme Gottes folgen - DVD für die Katechese im Volksschulalter 
Diese DVD enthält drei Filme zum Thema Berufung und die Stimme Gottes hören und 
ihr folgen: Schneckes Lebensweg, Jonas Berufung, der Stimme Gottes heute folgen. 
Dazu gibt es auch Ideen zum Unterricht kostenlos zum Download auf unserer Home-
page.
Preis: 9,00 Euro

„Es ist wie Verliebtsein“- DVD für die Katechese im Jugendalter
Diese DVD enthält sechs Interviews zum Thema, wie man die Stimme Gottes heu-
te hören kann. Die interviewten Personen bilden einen ausgeglichenen Querschnitt: 
Männer und Frauen, Geweihte und Laien und verschiedene Altersgruppen. Dazu gibt 
es auch Ideen zum Unterricht kostenlos zum Download auf unserer Homepage.
Preis: 9,00 Euro

Liturgischer Kalender für die Sakristei
Unser großer Kalender eignet sich für die Sakristei zum Eintragen für Ministranten. Er 
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enthält alle Festtage und gebotenen Gedenktage sowie die liturgischen Farben der ein-
zelnen Tage. Außerdem gibt es Raum für Notizen.
Preis: 14,00 Euro

Katholische Kinderzeitschrift „Regenbogen“, Mag. Karlheinz Six,
 0463/5877-2550,  karlheinz.six@kath-kirche-kaernten.at,
www.kinder-regenbogen.at/buchladen

Glaube – wieder gefragt
Eine Bilanz über die Vortragsreihe „Glauben & Denken“
Der Grundwasserspiegel des religiösen Wissens ist in Österreich und in Europa stark 
gesunken. Elementare Kenntnisse, die zur europäischen Kultur gehören, können nicht 
mehr vorausgesetzt werden. Glaubenswissen ist aber eine der Voraussetzungen für 
ein glaubwürdiges Zeugnis. Nach vielen Jahren der Stagnation durch Kirchenkrise und 
Austrittswellen fragen sich viele Menschen wieder: Sind wir ausgerüstet, über unseren 
Glauben in einfachen Worten Rechenschaft zu geben? Die beeindruckende Bilanz 
von mehr als 120 Glaubensvorträgen mit über 2000 TeilnehmerInnen in einem Jahr 
dokumentiert das wachsende Interesse der Menschen an Glaubensthemen. Es zeigt 
sich darin ein deutliches Signal dafür, dass Kirche wieder als Sinnagentur angefragt wird, 
deren Antworten auf die großen Fragen des Lebens man hören will. 

Menschen möchten „Gott wieder fi nden“ und den „Glauben ins Spiel bringen“. In den 
Stürmen des Lebens besteht der Glaube aber nur, wenn er eine vorläufi ge Antwort auf 
die Frage nach dem Leid in dieser Welt fi ndet (das mit Abstand am häufi gsten nachge-
fragte Thema). Glaube braucht Gemeinschaft und fi ndet gerade dort seine Bestärkung. 
Daher wollten viele Menschen wissen, „Wohin die Kirche steuert“ und „Ob man auch 
ohne Kirche glauben kann“. In letzter Konsequenz drängt echter christlicher Glaube im-
mer auch zum Handeln. Die Orthodoxie (rechter Glaube) und die Orthopraxie (rechtes 
Tun) bilden eine Einheit. Deshalb ist ein gebildetes „Gewissen als Stimme Gottes“ heute 
wieder ebenso von Interesse wie das Lebensbeispiel alter und neuer Heiliger, von denen 
man bis heute „Glaube und Zivilcourage“ lernen kann.
Die Vortragsreihe „Glauben & Denken“ hat viele Pfarren animiert, nach einer längeren 

info
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Pause wieder Glaubensvorträge anzubieten. So bietet z.B. die Pfarre Maria Saal nun 
schon das zweite Jahr gleich eine ganze Reihe von 5-6 Vorträgen zu einem Generalthe-
ma an (z.B. Gottesbilder). Das alles ist ein starkes Indiz dafür, dass sich entgegen aller 
Trends, Menschen wieder über den Glauben informieren und vor Ort miteinander ins 
Gespräch kommen wollen. 
Das Katholische Bildungswerk steht diesbezüglich allen Pfarren für Beratung und Ange-
botsentwicklung zur Verfügung.

Glauben &Denken
Das Katholische Bildungswerk organisiert zum Themenschwerpunkt „Glauben und 
Denken“ vom 4. bis 16. November 2013 eine Erwachsenenbildungs-Schwerpunktreihe in 
Zusammenarbeit mit den Kärntner Pfarren. Im genannten Zeitraum haben viele Men-
schen die Möglichkeit, sich im Rahmen von Vorträgen und Seminaren sowohl mit Glau-
bensinhalten als auch mit den Inhalten des II. Vatikanischen Konzils fundiert auseinander 
zu setzen, mit dem Ziel, das Glaubenswissen zu vermehren und zu vertiefen. Die Termi-
ne fi nden Sie in der folgenden Veranstaltungsübersicht auf den Seiten 35 � .

Katholisches Bildungswerk / Katoliška prosveta,
Mag. Ernst Sandriesser, Margit Koch / Cvetka Mattes,
 0463/5877-2422,  ka.kbw@kath-kirche-kaernten.at,
 0463/54587-3420,  cvetka.mattes@kath-kirche-kaernten.at

info
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WWW.KATH-KIRCHE-KAERNTEN.AT/JAHRDESGLAUBENS

Auf der Diözesanwebsite fi nden Sie einen eigenen Bereich mit aktuellen Informationen, 
Texten und weiterführenden Hyperlinks, sowie eine Veranstaltungsübersicht zum „Jahr 
des Glaubens“ in der Diözese Gurk.
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Veranstaltungen
Okt./Nov. 2013

„Ich bin das Licht, 
das in die Welt gekommen ist, 
damit jeder, der an mich glaubt, 
nicht in der Finsternis bleibt.“ 
(Joh 12,46)
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Veranstaltungsübersicht Oktober/November 2013
In dieser Übersicht fi nden Sie Veranstaltungen, die der Koordinationsstelle bis zum 
Zeitpunkt des Redaktionsschlusses ( 13. September 2013) bekannt gegeben wurden.

Oktober 2013

  Auf Hemmas Spuren. Das Leben und Wirken der Hl. Hemma von Gurk
1. Oktober 2013, 19.30 Uhr
St. Salvator, Volksschule
Referent: Prof. Dr. Josef Till
Katholisches Bildungswerk, Pfarre St. Salvator 
Info: Katholisches Bildungswerk,  0463/5877-2422,  ka.kbw@kath-kirche-kaernten.at

  Mit Gott auf dem Weg
Ein sechsteiliger Bibelkurs zum Alten Testament
Beginn: 2. Oktober 2013, 9.00 - 11.00 Uhr
Zammelsberg, Pfarrhof
Referent: Mag. Klaus Einspieler
Referat für Bibel und Liturgie, Katholisches Bildungswerk, Pfarre Zammelsberg
Info&Anmeldung: Referat für Bibel und Liturgie,  0463/5877-2123, 
 bernadette.malle@kath-kirche-kaernten.at

  Die Psalmen - Perlen biblischer Spiritualität
Ein Bibelkurs in fünf Teilen
Beginn: 2. Oktober 2013, 19.00 - 21.00 Uhr
St. Martin am Techelsberg, Pfarrhof
Referent: Mag. Klaus Einspieler
Referat für Bibel und Liturgie, Katholisches Bildungswerk, Pfarre St. Martin am 
Techelsberg
Info&Anmeldung: Referat für Bibel und Liturgie,  0463/5877-2123, 
 bernadette.malle@kath-kirche-kaernten.at
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  Das Evangelium leben – Einführung in die franziskanische Spiritualität
Informationsabend und Einführung in den Lehrgang
3. Oktober 2013, 18.30 Uhr – Transitusfeier (Tod des Hl. Franziskus) in der 
Pfarrkirche Villach-St. Nikolai 
19.30 Uhr – Informationsabend und Einführung in den Lehrgang 
Beginn des Lehrgangs: 26. Oktober 2013, Ende: 14. Juni 2014
im Franziskanerkloster Villach-St. Nikolai
Begleitung: P. Irenäus Toczydlowski OFM, Pfarrer in Villach-St. Nikolai, 
Waltraud Kraus-Gallob, Geistliche Begleiterin, Regionalreferentin der 
Katholischen Aktion
Pfarre Villach-St. Nikolai, Dekanat Villach-St. Nikolai, Katholische Aktion, 
Katholisches Bildungswerk
Info&Anmeldung: Pfarrkanzlei Villach-St. Nikolai,  04242/24250

  Maria – Urbild der Kirche
3. Oktober 2013, 19.00 Uhr
Klagenfurt, Pfarrzentrum St. Josef-Siebenhügel, Siebenhügelstraße 64
Referent: Dr. Ludwig Trojan
Pfarre Klagenfurt-St. Josef-Siebenhügel, Katholisches Bildungswerk
Info: Katholisches Bildungswerk,  0463/5877-2422,  ka.kbw@kath-kirche-kaernten.at

  Meditieren hilft! Eine praktische Einführung für alle
4. Oktober 2013, 19.45 Uhr
Spittal/Drau, Pfarrzentrum
Buchpräsentation von Martin Steiner-Wedenig
Pfarre Spittal/Drau, Katholischer Akademikerverband, Katholisches Bildungswerk
Info: Katholisches Bildungswerk,  0463/5877-2422,  ka.kbw@kath-kirche-kaernten.at

  Die vielen Gesichter des Glücks
4. Oktober 2013, 19.00 Uhr
Ebenthal, Seelsorgezentrum
Referent: DDr. Christian Stromberger
Pfarre Ebenthal, Katholisches Bildungswerk
Info: Katholisches Bildungswerk,  0463/5877-2422,  ka.kbw@kath-kirche-kaernten.at
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  Christliche Ökumene im vollen Umfang - Zur Erkenntnis einer Kirche im Werden
Gottesdienst und anschließender Vortrag
6. Oktober 2013, 10.00 Uhr Hl. Messe, 11.00 Uhr Vortrag
Maria Saal, Dom und Haus der Begegnung
Referent: P. Henri Boulad SJ 
Katholischer Akademikerverband
Info: Katholischer Akademikerverband,  0463/5877-2410, 
 susanne.schlager@kath-kirche-kaernten.at

  Die Psalmen - Perlen biblischer Spiritualität
Ein Bibelkurs in fünf Teilen
Beginn: 7. Oktober 2013, 9.00 - 11.00 Uhr
Klagenfurt-St. Josef-Siebenhügel, Pfarrsaal
Referent: Mag. Klaus Einspieler
Referat für Bibel und Liturgie, Katholisches Bildungswerk, 
Pfarre Klagenfurt St. Josef-Siebenhügel
Info&Anmeldung: Referat für Bibel und Liturgie,  0463/5877-2123, 
 bernadette.malle@kath-kirche-kaernten.at

  Den Glauben leben in der Familie
Gedanken, Anregungen und Tipps zur Feier der Feste im Kirchenjahr 
8. Oktober 2013, 19.30 Uhr
Malta, Pfarrhof
Referent: Benno Karnel
Pfarre Malta, Katholisches Bildungswerk
Info: Katholisches Bildungswerk,  0463/5877-2422,  ka.kbw@kath-kirche-kaernten.at

  Stilvoll verarmen
8. Oktober 2013, 19.30 Uhr
Rosegg/Rožek, Pfarrhof/župnišče
Referent: Rektor DDr. Christian Stromberger
Katoliška prosveta, Pfarre Rosegg/Rožek
Info: Katoliška prosveta,  0463/54587-3420,  cvetka.mattes@kath-kirche-kaernten.at
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  Die Psalmen - Perlen biblischer Spiritualität
Ein Bibelkurs in fünf Teilen
Beginn: 9. Oktober 2013, 9.00 - 11.00 Uhr
Bildungshaus Sodalitas Tainach/Tinje
Referent: Mag. Klaus Einspieler
Referat für Bibel und Liturgie, Bildungshaus Sodalitas Tainach/Tinje
Info&Anmeldung: Referat für Bibel und Liturgie,  0463/5877-2123, 
 bernadette.malle@kath-kirche-kaernten.at

  Exerzitien für Frauen und Männer - Unser Alltag, der Weg zu Gott
9. Oktober 2013, 18.00 Uhr bis 13. Oktober 2013, 9.00 Uhr
Bildungshaus Sodalitas Tainach/Tinje
Begleiter: Bischofsvikar P. Antonio Sagardoy
Info: Bildungshaus Sodalitas,  04239/2642,  o�  ce@sodalitas.at

  Bibelrunde zu den Sonntagsevangelien
jeden 2. Donnerstag im Monat um 19.00 Uhr
Beginn: 10. Oktober 2013
weitere Termine: 14. Nov. / 12. Dez. 2013 / 9. Jan. / 13. Feb. / 8. Mai /12. Juni 2014
Maria Landskron, Kleiner Pfarrsaal, Franz von Assisi Straße 11
Referentin: Sr. Pallotti Findenig
Pfarre Maria Landskron, Katholisches Bildungswerk
Info: Sr. Pallotti Findenig, Kath. Pfarramt Maria Landskron,  04242/41664,  maria.landskron@aon.at

  Quelle Gottesdienst - verschüttete Zugänge?
11. Oktober 2013, 19.00 Uhr
Feistritz/Gail-Zilska Bistrica, Pfarrhof/župnišče
Referent: Pfarrer Mag. Michael Joham
Katoliška prosveta, Pfarre Feistritz/Gail-Zilska Bistrica
Info: Katoliška prosveta,  0463/54587-3420,  cvetka.mattes@kath-kirche-kaernten.at

  Der Pfad der Meditation
11. Oktober 2013, 18.00 bis 18.45 Uhr
Bildungshaus Stift St. Georgen am Längsee
Referent: Rektor DDr. Christian Stromberger
Info: Bildungshaus Stift St. Georgen am Längsee,  04213/2046,  o�  ce@stift-stgeorgen.at
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  Meister Eckhart und Al Ghazali
Eine Veranstaltung im Rahmen der Reihe „Erfahrung der Gottesnähe im Islam und 
im Christentum“
12. Oktober 2013, 9.00 - 15.00 Uhr
Kloster Wernberg
Referenten: Pfarrer Dr. Peter Deibler, Mag. Armin Muftic
Kloster Wernberg, Kontaktstelle für Weltreligionen, Katholisches Bildungswerk
Auskunft: Sr. Andreas Weißbacher CPS, 0676/8772- 2166
Anmeldung: Kloster Wernberg,  04252/2216,  gaeste-bildungshaus@klosterwernberg.at

  „Gott, für uns spielt das Abenteuer deiner Gnade“ 
 Madeleine Delbrêl (Atheistin, Sozialarbeiterin, Mystikerin)
12. Oktober 2013, 13.30 - 17.00 Uhr
Pfarrhof Irschen
Referentin: Sr. Mag.a Silke-Andrea Mallmann
Katholische Aktion, Katholische Frauenbewegung, Pfarre Irschen
Info&Anmeldung: Katholische Frauenbewegung, Waltraud Egartner,  0650/9251320

  Miteinander auf dem Weg sein - wandern von Kraft zu Kraft (Ps 84,8)
Eine spirituelle Wanderung für Familien, die ein Kind verloren haben
12. Oktober 2013, 15.00 Uhr
Bildungshaus Stift St. Georgen am Längsee
Spirituelle Begleitung: Mag. Roland Stadler
Plattform „Verwaiste Eltern“, Referat für Pilgern und Reisen, 
Bildungshaus Stift St. Georgen/Längsee
Info: Plattform „Verwaiste Eltern“,  0676/8772-2132,  astrid.panger@kath-kirche-kaernten.at

  „Trost ist ein Stück gemeinsamer Weg“
Workshop - Allerheiligengestecke selbst gestalten
14. Oktober 2013, 18.00 - 20.00 Uhr
Ferlach, Gärtnerei Wunder, Freibacher Straße 36
Plattform „Verwaiste Eltern“, Gärtnerei Wunder
Info&Anmeldung bis 8. Oktober 2013: Plattform „Verwaiste Eltern“,  0676/8772-2132, 
 astrid.panger@kath-kirche-kaernten.at
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  Trauer hat viele Gesichter
14. Oktober 2013, 19.30 Uhr
Kühnsdorf/Sinča vas, Pfarrhof/župnišče
Referent: Pfarrer Mag. Johannes Staudacher
Katoliška prosveta, Pfarre Kühnsdorf/Sinča vas
Info: Katoliška prosveta,  0463/54587-3420,  cvetka.mattes@kath-kirche-kaernten.at

  Dostojno staranje v luči vere – Würdig altern im Licht des Glaubens
14. Oktober 2013, 19.30 Uhr
Maria Elend/Podgorje, Pfarrhof/župnišče
Referentin: Sr. Regina Tolmaier
Katoliška prosveta, Pfarre Maria Elend/Podgorje
Info: Katoliška prosveta,  0463/54587-3420,  cvetka.mattes@kath-kirche-kaernten.at

  Mei liabsta Vers
15. Oktober 2013, 19.30 Uhr
Afritz, Kultursaal
Diözesanbischof Dr. Alois Schwarz und Superintendent Mag. Manfred Sauer
erzählen ihre liebsten Bibelverse
Musikalische Umrahmung: Quintett des MGV Afritz
Pfarre Afritz, Katholisches Bildungswerk
Info: Katholisches Bildungswerk,  0463/5877-2422,  ka.kbw@kath-kirche-kaernten.at

  Die vielen Gesichter des Glücks
15. Oktober 2013, 19.30 Uhr
Hart, Gamsstadl/Ločilo
Referent: Rektor DDr. Christian Stromberger
Katoliška prosveta
Info: Katoliška prosveta,  0463/54587-3420,  cvetka.mattes@kath-kirche-kaernten.at

  „Aber die Liebe bleibt - verbunden für immer!“
Workshop - Allerheiligengestecke selbst gestalten
16. Oktober 2013, 17.00 - 20.00 Uhr
Spittal/Drau, Blumenhandlung fl owers4eyes, Bernhardgasse 4
Plattform „Verwaiste Eltern“, Blumenhandlung fl owers4eyes
Info&Anmeldung bis 11. Oktober 2013: Plattform „Verwaiste Eltern“,  0676/8772-2132, 
 astrid.panger@kath-kirche-kaernten.at
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  Jugendgottesdienst mit Diözesanbischof Dr. Alois Schwarz
mit anschließender Begegnungsmöglichkeit.
17. Oktober 2013, 18.00 Uhr
Bad Bleiberg, Stollen der Terra Mystica
Katholische Jugend Kärnten
Info: Katholische Jugend Kärnten,  0463/5877-2455,  katholische.jugend@kath-kirche-kaernten.at

  Himmelsboten – Engel im Spannungsfeld biblisch-christlicher Tradtion und 
moderner Esoterik
17. Oktober 2013, 19.30 Uhr
Afritz, kath. Pfarrsaal
Referent: Mag. Lambert Jaschke
Pfarre Afritz, Katholisches Bildungswerk, Referat für Weltanschauungsfragen
Info: Katholisches Bildungswerk,  0463/5877-2422,  ka.kbw@kath-kirche-kaernten.at

  In Gottes Hand geborgen
Hl. Messe für verwaiste Eltern mit Diözesanbischof Dr. Alois Schwarz
18. Oktober 2013, 17.00 Uhr
Fürnitz/Brnca, Pfarrkirche
Plattform „Verwaiste Eltern“, Pfarre Fürnitz/Brnca
Info: Plattform „Verwaiste Eltern“,  0676/8772-2132,  astrid.panger@kath-kirche-kaernten.at

  Philo-Cafe - die Notwendigkeit des Bösen
18. Oktober 2013, 18.00 Uhr
Klagenfurt, raj, Badgasse 7
Referent: Dr. Reinhard Kacianka, Kulturwissenschaftler an der Alpen-Adria-Universität
Katholischer Akademikerverband
Info: Katholischer Akademikerverband,  0463/5877-2410,  susanne.schlager@kath-kirche-kaernten.at

  Ein Haus in Krieg und Frieden
Fahrt vom Diözesanhaus zur KZ-Mauthausen-Außenstelle am Loiblpass
19. Oktober 2013, 09.30 Uhr
Tre� punkt: Klagenfurt, Diözesanhaus, Tarviser Straße 30
Referent: Dr. Peter Gstettner, Gründer des Mauthausen Komitees Kärnten/Koroška
Katholischer Akademikerverband
Info&Anmeldung bis 7. Oktober 2013, Katholischer Akademikerverband,  0463/5877-2410, 
 susanne.schlager@kath-kirche-kaernten.at
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  Nightfever
Möglichkeit zur Anbetung, Lobpreis, Kerzen anzünden, Gebet, Beichte, 
Bibellesen ... Passanten werden eingeladen, in der Kirche eine Kerze anzuzünden.
19. Oktober 2013, 20.00 bis 24.00 Uhr
Klagenfurt-St. Egid, Pfarrplatz und Stadthauptkirche St. Egid
Katholische Jugend Kärnten
Info: Katholische Jugend Kärnten,  0463/5877-2455,  katholische.jugend@kath-kirche-kaernten.at

  Wenn das Herz schwer wird - Umgang mit der Angst in Zeiten des Abschieds
21. Oktober 2013, 19.30 Uhr
St. Primus/Št. Primož, Pfarrhof/župnišče
Referent: Pfarrer Mag. Johannes Staudacher
Katoliška prosveta, Pfarre St. Primus/Št. Primož
Info: Katoliška prosveta,  0463/54587-3420,  cvetka.mattes@kath-kirche-kaernten.at

  Exerzitien für Priester und Diakone - Ihr seid meine Freunde 
(Freundschaft mit Jesus)
21. Oktober 2013, 18.00 Uhr bis 25. Oktober 2013, 9.00 Uhr
Bildungshaus Sodalitas Tainach/Tinje
Begleiter: Bischofsvikar P. Antonio Sagardoy
Info: Bildungshaus Sodalitas,  04239/2642,  o�  ce@sodalitas.at

  „Wo der Tod uns trennt, baut die Liebe eine Brücke!“
Workshop - Allerheiligengestecke selbst gestalten
22. Oktober 2013, 17.00 - 20.00 Uhr
Klagenfurt, Blumen Pucher, Ebenthaler Straße 169
Plattform „Verwaiste Eltern“, Blumen Pucher
Info&Anmeldung bis 18. Oktober 2013: Plattform „Verwaiste Eltern“,  0676/8772-2132, 
 astrid.panger@kath-kirche-kaernten.at

  Mit Trauer gesund umgehen ...
23. Oktober 2013, 19.00 Uhr
Bildungshaus Sodalitas Tainach/Tinje
Referent: Pfarrer Mag. Johannes Staudacher
Info: Bildungshaus Sodalitas,  04239/2642,  o�  ce@sodalitas.at
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  Amerikas Gott und Europas Krise
Eine Einführung und ein Überblick über die Vortragsserie : Gleichgültig glücklich? 
Leben zwischen den Welten
24. Oktober 2013, 19.30 Uhr
Villach, Pfarrzentrum St. Martin
ReferentInnen: Pfarrer MMag. Herbert Burgstaller, Mag.a Barbara Velik
Katholischer Akademikerverband
Info: Katholischer Akademikerverband,  0463/5877-2410, 
 susanne.schlager@kath-kirche-kaernten.at

  Erinnerung an mein verstorbenes Kind
Workshop - Allerheiligengestecke selbst gestalten
25. Oktober 2013, 18.00 Uhr
Greifenburg, Gärtnerei Naturfair, Bahnhofstraße 335
Plattform „Verwaiste Eltern, Gärtnerei Naturfair
Info&Anmeldung bis 16. Oktober 2013: Plattform „Verwaiste Eltern“,  0676/8772-2132, 
 astrid.panger@kath-kirche-kaernten.at

  Wenn der Glaube nicht mehr lustig ist ...
28. Oktober 2013, 19.00 Uhr
Grafenstein, Pfarrsaal
Referentin: Sr. MMag.a Silke-Andrea Mallmann
Pfarre Grafenstein, Katholisches Bildungswerk
Info: Katholisches Bildungswerk,  0463/5877-2422,  ka.kbw@kath-kirche-kaernten.at

  Reden mit Gott – Gebet in der Bibel
Gebetsschule und Bibelrunde
Termine: 28. Okt. / 25. Nov. / 16. Dez. 2013 / 
27. Jan. / 24. Feb. / 24. März / 28. April / 19. Mai / 23. Juni 2014
jeweils 19.00 Uhr
Villach-St. Nikolai, Pfarrheim, Brauhausgasse 10
Begleitung: P. Irenäus Toczydlowski OFM, Pfarrer in Villach-St. Nikolai, 
P. Antonio Sagardoy OCD, Bischofsvikar für die Orden, Buchautor
Pfarre Villach-St.Nikolai, Dekanat Villach-Stadt, Katholische Aktion, 
Katholisches Bildungswerk
Info: Pfarrkanzlei Villach-St. Nikolai,  04242/24250,  villach-stnikolai@kath-pfarre-kaernten.at
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  Glaube und Zivilcourage
29. Oktober 2013, 19.30 Uhr
Obermühlbach, Pfarrsaal
Referentin: Sr. MMag.a Silke-Andrea Mallmann
Pfarre Obermühlbach, Katholisches Bildungswerk, 
GEK-Familienteam Obermühlbach
Info: Katholisches Bildungswerk,  0463/5877-2422,  ka.kbw@kath-kirche-kaernten.at

  „Mit dem Tod leben in Musik und Glaube“
29. Oktober 2013, 19.30 Uhr
Klagenfurt-Dom, kleiner Saal im Dompfarrhof
Referenten: Pfarrer Mag. Johannes Staudacher, Mag. Maximilian Fritz
Plattform „Verwaiste Eltern, Referat für Stadtpastoral, Familienservice der Stadt 
Klagenfurt am Wörthersee
Info: Plattform „Verwaiste Eltern“,  0676/8772-2132,  astrid.panger@kath-kirche-kaernten.at

  Gott wieder fi nden. Was hilft, wenn mir der Glaube durch bittere Erfahrung 
verloren gegangen ist?
30. Oktober 2013, 19.30 Uhr
Kolbnitz, Pfarrsaal
Referent: Pfarrer Mag. Johannes Staudacher
Pfarre Kolbnitz, Katholisches Bildungswerk, Referat für Trauerpastoral
Info: Katholisches Bildungswerk,  0463/5877-2422,  ka.kbw@kath-kirche-kaernten.at

  Die vielen Gesichter des Glücks
30. Oktober 2013, 19.00 Uhr
Radsberg/Radiše, Kulturhaus/kulturni dom
Referent: Rektor DDr. Christian Stromberger
Katoliška prosveta, Pfarre Radsberg/Radiše
Info: Katoliška prosveta,  0463/54587-3420,  cvetka.mattes@kath-kirche-kaernten.at

  Vernissage der Ausstellung „Unsere Heiligen“
Ausstellung vom 1. November 2013 bis 11. Jänner 2014
31. Okober 2013, 18.00 Uhr
Info: Bildungshaus Stift St. Georgen am Längsee,  04213/2046,  o�  ce@stift-stgeorgen.at
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November 2013

  Kerzen für verlassene Verstorbene
Jugendliche zünden Kerzen für Verstorbene an und beten für sie.
1. November 2013, 19.00 Uhr
Klagenfurt, Friedhof Annabichl und weitere Friedhöfe in Kärnten
Katholische Jugend Kärnten
Info: Katholische Jugend Kärnten,  0463/5877-2455,  katholische.jugend@kath-kirche-kaernten.at

_________________________________________________________

Das Katholische Bildungswerk organisiert zum Themenschwerpunkt „Glauben und Denken“ 
vom 4. bis 16. November 2013 eine Erwachsenenbildung-Schwerpunktreihe mit theologi-
schen Vorträgen in folgenden Kärntner Pfarren:

  Meiner persönlichen Berufung auf der Spur ...
4. November 2013, 19.30 Uhr
Malta, Pfarrsaal
Referentin: Sr. MMag.a Silke-Andrea Mallmann
Katholisches Bildungswerk, Pfarre Malta
Info: Katholisches Bildungswerk,  0463/5877-2422,  ka.kbw@kath-kirche-kaernten.at

  Heute, nur heute – Ein Leben in Gelassenheit
4. November 2013, 19.00 Uhr
Kirchbach, Pfarrsaal
Referent: Rektor DDr. Christian Stromberger
Katholisches Bildungswerk, Pfarre Kirchbach
Info: Katholisches Bildungswerk,  0463/5877-2422,  ka.kbw@kath-kirche-kaernten.at

  Leben mit Glauben und Leben ohne Glauben
4. November 2013, 19.00 Uhr
St. Michael ob der Gurk, Gasthaus Rainer
Referent: P. Mag. Dr. Reinhold Ettel SJ
Katholisches Bildungswerk, Pfarre St. Michael über Pischeldorf
Info: Katholisches Bildungswerk,  0463/5877-2422,  ka.kbw@kath-kirche-kaernten.at
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  Gott wieder fi nden. Was hilft, wenn mir der Glaube durch bittere Erfahrung 
verloren gegangen ist?
4. November 2013, 19.30 Uhr
St. Salvator, Volksschule
Referent: Pfarrer Mag. Johannes Staudacher
Katholisches Bildungswerk, Pfarre St. Salvator, Referat für Trauerpastoral
Info: Katholisches Bildungswerk,  0463/5877-2422,  ka.kbw@kath-kirche-kaernten.at

  Wenn der Glaube nicht mehr lustig ist …
5. November 2013, 19.00 Uhr
Himmelberg, Pfarrsaal
Referentin: Sr. MMag.a Silke-Andrea Mallmann
Katholisches Bildungswerk, Pfarre Himmelberg
Info: Katholisches Bildungswerk,  0463/5877-2422,  ka.kbw@kath-kirche-kaernten.at

  Heute, nur heute – Ein Leben in Gelassenheit
5. November 2013, 19.00 Uhr
Klagenfurt, Pfarrsaal St. Theresia
Referent: Rektor DDr. Christian Stromberger
Katholisches Bildungswerk, Pfarre Klagenfurt-St. Theresia
Info: Katholisches Bildungswerk,  0463/5877-2422,  ka.kbw@kath-kirche-kaernten.at

  Glauben leben – Die Zehn Gebote als Wegweiser menschlicher Freiheit
5. November 2013, 19.00 Uhr
St. Martin am Ponfeld, Raum in der Pfarre
Referent: Dr. Karl-Heinz Kronawetter
Katholisches Bildungswerk, Pfarre St. Martin am Ponfeld
Info: Katholisches Bildungswerk,  0463/5877-2422,  ka.kbw@kath-kirche-kaernten.at

  Warum Gott all das Leid?
5. November 2013, 19.00 Uhr
Gallizien/Galicija, Pfarrhof/župnišče
Referent: Dr. Michael Kapeller
Katoliška prosveta, Pfarre Gallizien/Galicija
Info: Katoliška prosveta,  0463/54587-3420,  cvetka.mattes@kath-kirche-kaernten.at
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  Posredovati vero v današnjem času? 
Wie gebe ich den Glauben in der heutigen Zeit weiter?
5. November 2013, 19.00 Uhr
Maria Elend/Podgorje, Pfarrhof/župnišče
Referent: Bischofsvikar KR Dr. Josef Marketz
Katoliška prosveta, Pfarre Maria Elend/Podgorje
Info: Katoliška prosveta,  0463/54587-3420,  cvetka.mattes@kath-kirche-kaernten.at

  Der Mensch denkt - und Gott lenkt
5. November 2013, 19.00 Uhr
St. Philippen/Št. Lipš, Pfarrhof/župnišče
Referent: P. Mag. Dr. Reinhold Ettel SJ
Katoliška prosveta, Pfarre St. Philippen/Št. Lipš
Info: Katoliška prosveta,  0463/54587-3420,  cvetka.mattes@kath-kirche-kaernten.at

  Moj Bog – osebno. poslušati.premišljevati.pripovedovati
5. November 2013, 19.00 Uhr
Ludmannsdorf/Bilčovs, Vereinsraum/društvena soba
Referent: Mag. Anton Rosenzopf-Jank
Katoliška prosveta, Pfarre Ludmannsdorf/Bilčovs
Info: Katoliška prosveta,  0463/54587-3420,  cvetka.mattes@kath-kirche-kaernten.at

  Posredovati vero v današnjem času - Den Glauben vermitteln in heutiger Zeit
6. November 2013, 19.00 Uhr
St. Margareten im Rosental/Šmarjeta v Rožu, Pfarrhof/župnišče
Referent: Bischofsvikar KR Dr. Josef Marketz
Katoliška prosveta, Pfarre St. Margareten im Rosental/Šmarjeta v Rožu
Info: Katoliška prosveta,  0463/54587-3420,  cvetka.mattes@kath-kirche-kaernten.at

  Heute, nur heute - ein Leben in Gelassenheit
6. November 2013, 19.00 Uhr
Eisenkappel/Železna Kapla, Pfarrhof/župnišče
Referent: Rektor DDr. Christian Stromberger
Katoliška prosveta, Pfarre Eisenkappel/Železna Kapla
Info: Katoliška prosveta,  0463/54587-3420,  cvetka.mattes@kath-kirche-kaernten.at



38

  Glaube und Zivilcourage
6. November 2013, 19.00 Uhr
Maria Rojach, Pfarrsaal
Referentin:  Sr. MMag.a Silke-Andrea Mallmann
Katholisches Bildungswerk, Katholische Frauenbewegung, Pfarre Maria Rojach
Info: Katholisches Bildungswerk,  0463/5877-2422,  ka.kbw@kath-kirche-kaernten.at

  Geschichte und Leben der Christen in Syrien
6. November 2013, 19.30 Uhr
St. Veit/Glan, Pfarrzentrum St. Vitus
Referent: em. Univ.-Prof. DDr. Peter Hofrichter
Katholisches Bildungswerk, Pfarre St. Veit an der Glan
Info: Katholisches Bildungswerk,  0463/5877-2422,  ka.kbw@kath-kirche-kaernten.at

  Wohin steuert die Kirche?
6. November 2013, 19.00 Uhr
Feistritz/Drau, Pfarrzentrum
Referent: Generalvikar Msgr. Dr. Engelbert Guggenberger
Katholisches Bildungswerk, Pfarre Feistritz/Drau
Info: Katholisches Bildungswerk,  0463/5877-2422,  ka.kbw@kath-kirche-kaernten.at

  Gott wieder fi nden. Was hilft, wenn mir der Glaube durch bittere Erfahrung 
verloren gegangen ist?
7. November 2013, 19.00 Uhr
Bleiburg/Pliberk, Pfarrhof/župnišče
Referent: Pfarrer Mag. Johannes Staudacher
Katoliška prosveta, Pfarre Bleiburg/Pliberk, Referat für Trauerpastoral
Info: Katoliška prosveta,  0463/54587-3420,  cvetka.mattes@kath-kirche-kaernten.at

  Zwischen Hemmaberg und Teurnia. Der Glaube der ersten Christen in Kärnten
7. November 2013, 19.00 Uhr
Globasnitz/Globasnica, Pfarrhof/župnišče
Referent: em. Univ.-Prof. DDr. Peter Hofrichter
Katoliška prosveta, Pfarre Globasnitz/Globasnica
Info: Katoliška prosveta,  0463/54587-3420,  cvetka.mattes@kath-kirche-kaernten.at
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  Glaube als Lebenshilfe
7. November 2013, 19.00 Uhr
Kappel/Drau-Kapla Dravi, Pfarrhof/župnišče
Referentin: Mag.a Barbara Velik
Katoliška prosveta, Pfarre Kappel/Drau-Kapla Dravi
Info: Katoliška prosveta,  0463/54587-3420,  cvetka.mattes@kath-kirche-kaernten.at

  Stilvoll verarmen
7. November 2013, 19.00 Uhr
Ruden, Pfarrhof
Referent: DDr. Christian Stromberger
Katholisches Bildungswerk, Pfarre Ruden
Info: Katholisches Bildungswerk,  0463/5877-2422,  ka.kbw@kath-kirche-kaernten.at

  Die Cappella Sistina. Ein Bilderbuch des Glaubens
7. November 2013, 19.00 Uhr
Viktring, Pfarrsaal
Referent: Generalvikar Msgr. Dr. Engelbert Guggenberger
Katholisches Bildungswerk, Pfarre Viktring-Stein
Info: Katholisches Bildungswerk,  0463/5877-2422,  ka.kbw@kath-kirche-kaernten.at

  Den Glauben vermitteln in heutiger Zeit
7. November 2013, 19.00 Uhr
Klagenfurt, Pfarrsaal St. Peter
Referent: Bischofsvikar Msgr. Dr. Josef Marketz
Katholisches Bildungswerk, Pfarre Klagenfurt-St. Peter
Info: Katholisches Bildungswerk,  0463/5877-2422,  ka.kbw@kath-kirche-kaernten.at

  Das Gewissen - Stimme Gottes oder Produkt menschlicher Erziehung?
7. November 2013, 19.30 Uhr
Feldkirchen, Pfarrsaal
Referent: Dr. Karl-Heinz Kronawetter
Katholisches Bildungswerk, Pfarre Feldkirchen
Info: Katholisches Bildungswerk,  0463/5877-2422,  ka.kbw@kath-kirche-kaernten.at
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  Glaube als Lebenshilfe
7. November 2013, 19.30 Uhr
Afritz, Pfarrsaal
Referentin: Sr. Mag.a Andreas Weißbacher
Katholisches Bildungswerk, Pfarre Afritz
Info: Katholisches Bildungswerk,  0463/5877-2422,  ka.kbw@kath-kirche-kaernten.at

  Wie kann Gott allmächtig sein und das Böse zulassen?
7. November 2013, 19.00 Uhr
Krumpendorf, Pfarrsaal
Referent: Ao.Univ.-Prof. Dr. Josef Außermair
Katholisches Bildungswerk, Pfarre Krumpendorf
Info: Katholisches Bildungswerk,  0463/5877-2422,  ka.kbw@kath-kirche-kaernten.at

  Verovati in se znati prepirati
8. November 2013, 19.00 Uhr
Windisch-Bleiberg/Slovenji Plajberk, Pfarrhof/župnišče
Referent: Mag. Anton Rosenzopf-Jank
Katoliška prosveta, Pfarre Windisch-Bleiberg/Slovenji Plajberk
Info: Katoliška prosveta,  0463/54587-3420,  cvetka.mattes@kath-kirche-kaernten.at

  Den Glauben weitergeben
8. November 2013, 19.00 Uhr
Mieger/Medgorje, Pfarrgemeindehaus/farna hiša
Referentin. Sr. Mag.a M. Andreas Weißbacher
Katoliška prosveta, Pfarre Mieger/Medgorje
Info: Katoliška prosveta,  0463/54587-3420,  cvetka.mattes@kath-kirche-kaernten.at

  Wie kann Gott allmächtig sein und das Böse zulassen?
8. November 2013, 19.00 Uhr
Köstenberg/Kostanje, Pfarrhof/župnišče
Referent: Univ.-Prof. Dr. Josef Außermair
Katoliška prosveta, Pfarre Köstenberg/Kostanje
Info: Katoliška prosveta,  0463/54587-3420,  cvetka.mattes@kath-kirche-kaernten.at
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  Von guten Engeln und bösen Teufeln
8. November 2013, 19.00 Uhr
Ebenthal, Seelsorgezentrum
Referent: P. Mag. Dr. Reinhold Ettel SJ
Katholisches Bildungswerk, Pfarre Ebenthal
Info: Katholisches Bildungswerk,  0463/5877-2422,  ka.kbw@kath-kirche-kaernten.at

  Glaube und Zivilcourage
8. November 2013, 19.00 Uhr
Klagenfurt, Pfarrzentrum St. Hemma
Referentin: Sr. MMag.a Silke-Andrea Mallmann
Katholisches Bildungswerk, Pfarre Klagenfurt-St. Hemma
Info: Katholisches Bildungswerk,  0463/5877-2422,  ka.kbw@kath-kirche-kaernten.at

  Glaube in der Kirche – Glaube an die Kirche - Glaube ohne Kirche
8. November 2013, 19.00 Uhr
Steuerberg, Pfarrhaus
Referent: Mag. Maximilian Fritz
Katholisches Bildungswerk, Pfarre Steuerberg
Info: Katholisches Bildungswerk,  0463/5877-2422,  ka.kbw@kath-kirche-kaernten.at

  Wohin steuert die Kirche?
8. November 2013, 19.00 Uhr
Grafenstein, Seelsorgeräume der Pfarre
Referent: Generalvikar Msgr. Dr. Engelbert Guggenberger
Katholisches Bildungswerk, Pfarre St. Peter bei Grafenstein
Info: Katholisches Bildungswerk,  0463/5877-2422,  ka.kbw@kath-kirche-kaernten.at

  Gott wieder fi nden. Was hilft, wenn mir der Glaube durch bittere Erfahrung 
verloren gegangen ist?
8. November 2013, 14.00 Uhr
Villach, Pfarrheim St. Nikolai, Brauhausgasse 10
Referent: Pfarrer Mag. Johannes Staudacher
Katholisches Bildungswerk, Pfarre Villach-St. Nikolai, Referat für Trauerpastoral
Info: Katholisches Bildungswerk,  0463/5877-2422,  ka.kbw@kath-kirche-kaernten.at
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  Gottes Wille – Freier Wille – Menschen Wille
8. November 2013, 19.00 Uhr
Grafendorf, Pfarrhof
Referent: Pfarrer Mag. Johannes Staudacher
Katholisches Bildungswerk, Pfarre Grafendorf
Info: Katholisches Bildungswerk,  0463/5877-2422,  ka.kbw@kath-kirche-kaernten.at

  Mein Ich und meine Kirche
11. November 2013, 19.00 Uhr
Rosegg/Rožek, Pfarrhof/župnišče
Referentin: Mag.a Barbara Velik
Katoliška prosveta, Pfarre Rosegg/Rožek
Info: Katoliška prosveta,  0463/54587-3420,  cvetka.mattes@kath-kirche-kaernten.at

  Leben mit Glauben und Leben ohne Glauben
12. November 2013, 19.00 Uhr
Eberndorf/Dobrla vas, Jugendzentrum/mladinski center
Referent: P. Mag. Dr. Reinhold Ettel SJ
Katoliška prosveta, Pfarre Eberndorf/Dobrla vas
Info: Katoliška prosveta,  0463/54587-3420,  cvetka.mattes@kath-kirche-kaernten.at

  Wohin steuert die Kirche?
12. November 2013, 19.00 Uhr
Bleiburg/Pliberk, Pfarrhof/župnišče
Referent: Generalvikar Dr. Engelbert Guggenberger
Katoliška prosveta, Pfarre Bleiburg/Pliberk
Info: Katoliška prosveta,  0463/54587-3420,  cvetka.mattes@kath-kirche-kaernten.at

  Das Gewissen - Stimme Gottes oder Produkt menschlicher Erziehung?
12. November 2013, 19.00 Uhr
Villach, Jakobushaus
Referent: Dr. Karl-Heinz Kronawetter
Katholisches Bildungswerk, Pfarre Villach-St. Jakob
Info: Katholisches Bildungswerk,  0463/5877-2422,  ka.kbw@kath-kirche-kaernten.at
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  Wenn der Glaube nicht mehr lustig ist …
12. November 2013, 19.30 Uhr
Greifenburg, Lesesaal der Marktgemeinde
Referentin: Sr. MMag.a Silke-Andrea Mallmann
Katholisches Bildungswerk, Pfarre Greifenburg
Info: Katholisches Bildungswerk,  0463/5877-2422,  ka.kbw@kath-kirche-kaernten.at

  Den Glauben vermitteln in heutiger Zeit
13. November 2013, 19.30 Uhr
Kolbnitz, Pfarrsaal
Referent: Bischofsvikar Msgr. Dr. Josef Marketz
Katholisches Bildungswerk, Pfarre Kolbnitz
Info: Katholisches Bildungswerk,  0463/5877-2422,  ka.kbw@kath-kirche-kaernten.at

  Jesus und der Psycho-Schmäh
13. November 2013, 19.00 Uhr
Gottestal, Pfarrsaal
Referentin: Mag.a Barbara Velik
Katholisches Bildungswerk, Pfarre Gottestal
Info: Katholisches Bildungswerk,  0463/5877-2422,  ka.kbw@kath-kirche-kaernten.at

  Glaube in der Kirche – Glaube an die Kirche - Glaube ohne Kirche
13. November 2013, 19.30 Uhr
Bad St. Leonhard, Pfarrsaal
Referent: Mag. Maximilian Fritz
Katholisches Bildungswerk, Pfarre St. Leonhard im Lavanttal
Info: Katholisches Bildungswerk,  0463/5877-2422,  ka.kbw@kath-kirche-kaernten.at

  Was wir voneinander lernen können - Die neue Sicht auf Religionen und 
Konfessionen durch das II. Vatikanische Konzil
13. November 2013, 19.00 Uhr
Arriach, Pfarrsaal
Referent: Generalvikar Msgr. Dr. Engelbert Guggenberger
Katholisches Bildungswerk, Pfarre Arriach
Info: Katholisches Bildungswerk,  0463/5877-2422,  ka.kbw@kath-kirche-kaernten.at
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  Glaube und Zivilcourage
13. November 2013, 19.00 Uhr
St. Egyden an der Drau/Št. Ilj ob Dravi, Pfarrhof/župnišče
Referentin: Sr. MMag.a Silke-Andrea Mallmann
Katoliška prosveta, Pfarre St. Egyden an der Drau/Št. Ilj ob Dravi
Info: Katoliška prosveta,  0463/54587-3420,  cvetka.mattes@kath-kirche-kaernten.at

  Glaube und Zivilcourage
14. November 2013, 19.00 Uhr
Keutschach, Pfarrhof
Referentin: Sr. MMag.a Silke-Andrea Mallmann
Katholisches Bildungswerk, Pfarre Keutschach
Info: Katholisches Bildungswerk,  0463/5877-2422,  ka.kbw@kath-kirche-kaernten.at

  Glaube in der Kirche - Glaube an die Kirche - Glaube ohne Kirche
14. November 2013, 19.00 Uhr
Suetschach/Sveče, Pfarrhof/župnišče
Referent: Mag. Maximilian Fritz
Katoliška prosveta, Pfarre Suetschach/Sveče
Info: Katoliška prosveta,  0463/54587-3420,  cvetka.mattes@kath-kirche-kaernten.at

  Dietrich Bonhoe� er. Theologe – Christ – Zeitgenosse
14. November 2013, 19.00 Uhr
Obervellach, Gemeinderaum der Evang. Kirche 
Referent: Ao. Univ.-Prof. Dr. Josef Außermair
Katholisches Bildungswerk, Pfarre Obervellach, Evangelische Kirche Obervellach
Info: Katholisches Bildungswerk,  0463/5877-2422,  ka.kbw@kath-kirche-kaernten.at

  Gottes Wille – Freier Wille – Menschen Wille
14. November 2013, 19.30 Uhr
Rennweg, Bibliothek
Referent: Pfarrer Mag. Johannes Staudacher
Katholisches Bildungswerk, Pfarre St. Peter am Katschberg
Info: Katholisches Bildungswerk,  0463/5877-2422,  ka.kbw@kath-kirche-kaernten.at



45

  Himmelsboten – Engel im Spannungsfeld biblisch-christlicher Tradition 
und moderner Esoterik
14. November 2013, 20.00 Uhr
Liesing, Volksmusikakademie
Referent: Mag. Lambert Jaschke
Katholisches Bildungswerk, Frauenkreis „Lydia“, 
Referat für Weltanschauungsfragen, Pfarre Liesing
Info: Katholisches Bildungswerk,  0463/5877-2422,  ka.kbw@kath-kirche-kaernten.at

  Heute, nur heute – Ein Leben in Gelassenheit
14. November 2013, 19.30 Uhr
Obermühlbach, Pfarrsaal
Referent: DDr. Christian Stromberger
Katholisches Bildungswerk, Pfarre Obermühlbach, GEK-Familienteam Obermühlbach
Info: Katholisches Bildungswerk,  0463/5877-2422,  ka.kbw@kath-kirche-kaernten.at

  Wohin steuert die Kirche?
15. November 2013, 19.00 Uhr
Gmünd, Pfarrsaal
Referent: Generalvikar Msgr. Dr. Engelbert Guggenberger
Katholisches Bildungswerk, Pfarre Gmünd
Info: Katholisches Bildungswerk,  0463/5877-2422,  ka.kbw@kath-kirche-kaernten.at

  Dietrich Bonhoe� er. Theologe – Christ – Zeitgenosse
15. November 2013, 19.00 Uhr
Klagenfurt, Dompfarrhof
Referent: Ao. Univ.-Prof. Dr. Josef Außermair
Katholisches Bildungswerk, Pfarre Klagenfurt-Dom
Info: Katholisches Bildungswerk,  0463/5877-2422,  ka.kbw@kath-kirche-kaernten.at

  Kreuz und Halbmond – Gemeinsamkeiten und Unterschiede zwischen 
Christentum und Islam
15. November 2013, 19.00 Uhr
St. Martin am Techelsberg, Pfarrhof
Referent: Mag. Maximilian Fritz
Katholisches Bildungswerk, Pfarre St. Martin am Techelsberg
Info: Katholisches Bildungswerk,  0463/5877-2422,  ka.kbw@kath-kirche-kaernten.at
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  Glaube als Lebenshilfe
15. November 2013, 19.00 Uhr
Poggersdorf, Pfarrsaal
Referentin: Sr. Mag.a Andreas Weißbacher
Katholisches Bildungswerk, Pfarre Poggersdorf
Info: Katholisches Bildungswerk,  0463/5877-2422,  ka.kbw@kath-kirche-kaernten.at

  Jesus und der Psycho-Schmäh
15. November 2013, 19.00 Uhr
Kellerberg, Pfarrhaus
Referentin: Mag.a Barbara Velik
Katholisches Bildungswerk, Pfarre Kellerberg
Info: Katholisches Bildungswerk,  0463/5877-2422,  ka.kbw@kath-kirche-kaernten.at

  Wohin steuert die Kirche?
16. November 2013, 19.15 Uhr
Wölfnitz, Pfarrzentrum
Referent: Generalvikar Msgr. Dr. Engelbert Guggenberger
Katholisches Bildungswerk, Pfarre Klagenfurt-Wölfnitz
Info: Katholisches Bildungswerk,  0463/5877-2422,  ka.kbw@kath-kirche-kaernten.at

HINWEIS: 
Wenn auch Sie für Ihre Pfarre an einem Thema bzw. 
Referenten interessiert sind, kontaktieren Sie bitte: 

Katholisches Bildungswerk, Margit Koch,  0463/5877-2422, 
E-Mail: ka.kbw@kath-kirche-kaernten.at und 

Katoliška prosveta, Cvetka Mattes,  0463/54587-3420, 
E-Mail: cvetka.mattes@kath-kirche-kaernten.at

_________________________________________________________
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  Wer hat uns wovon erlöst? - Theologisches Gespräch
7. November 2013, 19.00 Uhr
Bildungshaus Sodalitas Tainach/Tinje
Gesprächsbegleiter: Pfarrer Kan. Mag. Josef Klaus Donko
Info: Bildungshaus Sodalitas,  04239/2642,  o�  ce@sodalitas.at

  Molitveni shod za duhovne poklice
7. November 2013, 19.00 Uhr
Bildungshaus Sodalitas Tainach/Tinje
Somaševanje vodi: žpk. Janez Tratar 
Info: Bildungshaus Sodalitas,  04239/2642,  o�  ce@sodalitas.at

  Das Matthäusevangelium als Apokalypse
Ein Studientag an der Schwelle des Lesejahres A
8. und 9. November 2013, Freitag 16.00 Uhr bis Samstag 12.30 Uhr
Bildungshaus Sodalitas Tainach/Tinje
Referent: Dr. Wolfgang Schwarz, Direktor des Österreichischen Katholischen 
Bibelwerks
Referat für Bibel und Liturgie, Bildungshaus Sodalitas Tainach/Tinje
Info & Anmeldung: bis Montag, 4. November 2013, Bildungshaus Sodalitas,  04239/2642, 
 o�  ce@sodalitas.at

  Von Gottes Kraft getragen
Hl. Messe für verwaiste Eltern 
9. November 2013, 14.00 Uhr
Gurk, Dom zu Gurk
Gestaltung: Stiftspfarrer Msgr. Mag. Gerhard Christopf Kalidz, 
Pfarrer Mag. Johannes Staudacher, Astrid Panger
Plattform „Verwaiste Eltern“, Dom zu Gurk
Info: Plattform „Verwaiste Eltern“,  0676/8772-2132,  astrid.panger@kath-kirche-kaernten.at

  Schuld und Vergebung
9. November 2013, 15.00 bis 17.30 Uhr
Bildungshaus Sodalitas Tainach/Tinje
Referentin: Univ.-Prof. Dr.in Barbara Gerl-Falkovitz
Info: Bildungshaus Sodalitas,  04239/2642,  o�  ce@sodalitas.at
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  Gott ist schön - Ästhetik als Spur Gottes in unserer Welt
9. November 2013, 19.00 bis 21.00 Uhr
Bildungshaus Sodalitas Tainach/Tinje
Referentin: Univ.-Prof. Dr.in Barbara Gerl-Falkovitz
Info: Bildungshaus Sodalitas,  04239/2642,  o�  ce@sodalitas.at

  Guardini - Der Herr
10. November 2013, 9.00 bis 11.30 Uhr, um 11.30 Uhr Eucharistiefeier
Bildungshaus Sodalitas Tainach/Tinje
Referentin: Univ.-Prof. Dr.in Barbara Gerl-Falkovitz
Info: Bildungshaus Sodalitas,  04239/2642,  o�  ce@sodalitas.at

  Der Islam. Chance oder Gefahr für Europa
11. November 2013, 19.00 Uhr
St. Paul /Lav., Benediktinerkloster, Sommerrefektorium
Referent: Prof. Dr. Karl-R. Essmann
Katholisches Bildungswerk, Pfarre St. Paul im Lavanttal
Info: Katholisches Bildungswerk,  0463/5877-2422,  ka.kbw@kath-kirche-kaernten.at

  „Was nicht in meinem Plan lag, das hat in Gottes Plan gelegen.“
Auf den Spuren engagierter Christinnen - Gottes Heilsplan und Bestimmung für 
mein eigenes Leben erkennen - Teresa Benedicta a Cruce, Hl. Edith Stein
12. November 2013, 13.30 - 17.00 Uhr
Pfarrhof Irschen
Referentin: Sr. MMag.a Silke-Andrea  Mallmann CPS
Katholische Aktion, Katholische Frauenbewegung, Pfarre Irschen
Info&Anmeldung: Katholische Frauenbewegung, Waltraud Egartner,  0650/9251320

  Psalmi – ogledalo mojega življenja
13. November 2013, 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr
Bildungshaus Sodalitas Tainach/Tinje
Pogovor vodi: mag. Marjan Schuster
Info: Bildungshaus Sodalitas,  04239/2642,  o�  ce@sodalitas.at
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  Schmerz und Frieden des Todes
13. November 2013, 14.00 Uhr
St. Andrä/Fischering, Gemeinschaftshaus
Referent: Pfarrer Mag. Johannes Staudacher
Katholische Aktion, Katholische Frauenbewegung
Info: Katholische Frauenbewegung,  0463/5877-2434,  ka.kfb@kath-kirche-kaernten.at

  Mit dem Schicksal umgehen
13. November 2013, 19.00 Uhr
Klagenfurt, Pfarrzentrum St. Josef-Siebenhügel, Siebenhügelstraße 64
Referent: Pfarrer Mag. Johannes Staudacher
Pfarre Klagenfurt-St. Josef-Siebenhügel, Katholisches Bildungswerk, Referat für 
Trauerpastoral
Info: Katholisches Bildungswerk,  0463/5877-2422,  ka.kbw@kath-kirche-kaernten.at

  Outen oder beichten - Theologisches Gespräch
14. November 2013, 19.00 Uhr
Bildungshaus Sodalitas Tainach/Tinje
Gesprächsbegleiter: Pfarrer Kan. Mag. Josef Klaus Donko
Info: Bildungshaus Sodalitas,  04239/2642,  o�  ce@sodalitas.at

  Esoterik - Sehnsuchtsreligion?
14. November 2013, 19.00 Uhr
St. Primus/Št. Primož, Pfarrhof/župnišče
Referent: Mag. Dr. Karl-R. Essmann
Katoliška prosveta, Pfarre St. Primus/Št. Primož
Info: Katoliška prosveta,  0463/54587-3420,  cvetka.mattes@kath-kirche-kaernten.at

  Spiritualität im Alltag - den Weg nach innen üben
15. November 2013, 19.00 Uhr
Bildungshaus Stift St. Georgen am Längsee
Referent: Bischofsvikar P. Antonio Sagardoy OCD
Info: Bildungshaus Stift St. Georgen am Längsee,  04213/2046,  o�  ce@stift-stgeorgen.at
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  Gesungene Kontemplation
O� enes Gregorianisches Singen
15. bis 16. November 2013
Bildungshaus Stift St. Georgen am Längsee
Referent: Regionalkantor Dr. Orthulf Prunner
Info: Bildungshaus Stift St. Georgen am Längsee,  04213/2046,  o�  ce@stift-stgeorgen.at

  Bog ljubi mlade ljudi«
16. November 2013, 9.00 bis 18.00 Uhr
Bildungshaus Sodalitas Tainach/Tinje
Spremljevalec: žpk. Janez Tratar
Info: Bildungshaus Sodalitas,  04239/2642,  o�  ce@sodalitas.at

  Geschiedene und Wiederverheiratete - in der Kirche willkommen
18. November 2013, 19.00 Uhr
St. Kanzian/Škocjan, Pfarrhof/župnišče
Referent: P. Mag. Dr. Reinhold Ettel SJ
Katoliška prosveta, Pfarre St. Kanzian/Škocjan
Info: Katoliška prosveta,  0463/54587-3420,  cvetka.mattes@kath-kirche-kaernten.at

  Ist Glaube erlernbar?
18. November 2013, 19.00 Uhr
Gurnitz, Pfarrhof
Referent: DDr. Christian Stromberger
Pfarre Gurnitz, Katholisches Bildungswerk
Info: Katholisches Bildungswerk,  0463/5877-2422,  ka.kbw@kath-kirche-kaernten.at

  Den Glauben leben in der Familie.
Gedanken, Anregungen und Tipps zur Feier der Feste im Kirchenjahr 
19. November 2013, 19.00 Uhr
Millstatt, Pfarrhof
Referent: Benno Karnel
Pfarre Millstatt, Katholisches Bildungswerk
Info: Katholisches Bildungswerk,  0463/5877-2422,  ka.kbw@kath-kirche-kaernten.at
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  Rituale binden Emotionen und geben Sicherheit
20. November 2013, 18.30 Uhr
Althofen, Pfarrzentrum
Referentin: MMag.a Irmgard Ebenberger
Plattform „Verwaiste Eltern“, Pfarre Althofen
Info: Plattform „Verwaiste Eltern“,  0676/8772-2132,  astrid.panger@kath-kirche-kaernten.at

  Das Einüben auf den Tod - Gesprächsforum
20. November 2013, 19.00 Uhr
Bildungshaus Sodalitas Tainach/Tinje
Impulsgedanken: Mag. Udo Manner, Buchautor
Gesprächspartner: Mag. Lambert Jaschke, Referent für Weltanschauungsfragen
Info: Bildungshaus Sodalitas,  04239/2642,  o�  ce@sodalitas.at

  Gott wieder fi nden. Was hilft, wenn mir der Glaube durch bittere Erfahrung 
verloren gegangen ist? 
21. November 2013, 19.00 Uhr
Gnesau, Pfarrsaal
Referent: Pfarrer Mag. Johannes Staudacher
Pfarre Gnesau, Katholisches Bildungswerk, Referat für Trauerpastoral
Info: Katholisches Bildungswerk,  0463/5877-2422,  ka.kbw@kath-kirche-kaernten.at

  Verovati – spoznati smisel svojega življenja?
Duhovne vaje za može
22. November 2013, 18.00 Uhr bis 24. November 2013, 13.00 Uhr
Bildungshaus Sodalitas Tainach/Tinje
Voditelj: rektor Jože Kopeinig
Info: Bildungshaus Sodalitas,  04239/2642,  o�  ce@sodalitas.at

  Pesem nas dviga k Bogu in nas bogati
Duhovna obnova za cerkvene pevke in pevce, organiste in druge oblikovalce 
bogoslužja
23. November 2013, 9.00 - 17.00 Uhr
Bildungshaus Sodalitas Tainach/Tinje
Voditelj: mag. Peter Olip
Info: Bildungshaus Sodalitas,  04239/2642,  o�  ce@sodalitas.at
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  Sinn und Sinnlosigkeit des Opfers
23. November 2013, 19.00 Uhr
Bildungshaus Sodalitas Tainach/Tinje
Referent: P. Dr. Franjo Vidović
Info: Bildungshaus Sodalitas,  04239/2642,  o�  ce@sodalitas.at

  Mevlana Celaleddin Rumi, „Sufi pfad der Liebe“
Eine Veranstaltung im Rahmen der Reihe „Erfahrung der Gottesnähe 
im Islam und im Christentum“
23. November 2013, 9.00 - 15.00 Uhr
Kloster Wernberg
Referentin: Yasemin Aydin, Obfrau, Friede-Institut für Dialog (Wien)
Kloster Wernberg, Kontaktstelle für Weltreligionen, Katholisches Bildungswerk
Info: Sr. Andreas Weißbacher CPS,  0676 / 8772 2166
Anmeldung: Kloster Wernberg,  04252 / 2216,  gaeste-bildungshaus@klosterwernberg.at

  Oh, my God 
Jugendgottesdienst mit Diözesanjugendseelsorger Gerhard Simonitti
24. November 2013, 19.00 Uhr
Klagenfurt-Welzenegg
Katholische Jugend Kärnten
Info: Katholische Jugend Kärnten,  0463/5877-2455,  katholische.jugend@kath-kirche-kaernten.at

  Vera je zaupanje v Božjo ljubezen
25 November 2013, 18.00 Uhr bis 28. November 2013, 13. 00 Uhr
Bildungshaus Sodalitas Tainach/Tinje
Spremlja: p. Lojze Markelj DJ
Info: Bildungshaus Sodalitas,  04239/2642,  o�  ce@sodalitas.at

  Vera v različnih življenskih obdobjih
27. November 2013, 19.00 Uhr
Bleiburg/Pliberk, Pfarrhof/župnišče
Referent: Dr. Stanko Gerjolj
Katoliška prosveta, Pfarre Bleiburg/Pliberk
Info: Katoliška prosveta,  0463/54587-3420,  cvetka.mattes@kath-kirche-kaernten.at
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  Auf Weihnachten hin – Advent und Weihnachten in der Familie
27. November 2013, 19.30 Uhr
Kolbnitz, Pfarrsaal
Referent: Benno Karnel
Katholisches Bildungswerk, Pfarre Kolbnitz
Info: Katholisches Bildungswerk,  0463/5877-2422,  ka.kbw@kath-kirche-kaernten.at

  Macht der Glaube glücklich? Was Christen unter Heil und Erlösung verstehen
27. November 2013, 19.45 Uhr
Spittal/Drau, Pfarrzentrum
Referent: Dr. Michael Kapeller
Pfarre Spittal/Drau, Katholisches Bildungswerk
Info: Katholisches Bildungswerk,  0463/5877-2422,  ka.kbw@kath-kirche-kaernten.at

  Dem Glück auf der Spur – Ergebnisse der Glücksforschung
28. November 2013, 19.00 Uhr
Lind im Drautal, Wallnerhaus
Referent: DDr. Christian Stromberger
Pfarre Lind, Katholisches Bildungswerk
Info: Katholisches Bildungswerk,  0463/5877-2422,  ka.kbw@kath-kirche-kaernten.at

  Glaube in der Kirche – Glaube an die Kirche - Glaube ohne Kirche
29. November 2013, 19.00 Uhr
Hermagor, Pfarrsaal
Referent: Mag. Maximilian Fritz
Katholisches Bildungswerk, Pfarre Hermagor
Info: Katholisches Bildungswerk,  0463/5877-2422,  ka.kbw@kath-kirche-kaernten.at
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  Adventwerkstatt für Eltern und Kinder ab ca. 4 Jahren
Gemeinsam sich kreativ auf den Advent einstimmen.

28.11.2013, 16.00 bis 20.00 Uhr
St. Veit, Pfarrhof
Referentinnen: Carmen Petutschnig und Claudia Hundertpfund

29.11.2013, 16.00 bis 20.00 Ihr
Villach, Pfarrheim Villach-St. Nikolai, Braushausgasse 10
Referentinnen: Carmen Petutschnig und Claudia Hundertpfund

30.11.2013, 14.00 bis 20.00 Uhr
Klagenfurt, Diözesanhaus, Tarviser Straße 30
Referentinnen: Carmen Petutschnig und Claudia Hundertpfund

Katholische Frauenbewegung und Katholisches Familienwerk
Info: Katholische Frauenbewegung,  0676/8772-2434,  ka.kfb@kath-kirche-kaernten.at  oder 
Katholisches Familienwerk,  0676/8772-2440,  ka.kfw@kath-kirche-kaernten
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„Das Zweite Vatikanische Konzil hat den 
Glauben innerhalb der menschlichen Erfahrung 

erstrahlen lassen und ist so die Wege 
des heutigen Menschen gegangen. 

Auf diese Weise ist sichtbar geworden, 
wie der Glaube das menschliche Leben in 

allen seinen Dimensionen bereichert.“

Papst Franziskus
(Lumen Fidei, 6)


